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(2908) 3 -2 Z. 1991.
Eoncurs-Kundmachung.

An der Staats«Oberrealschule in Laibach
gelangt eine Lehrstelle für Freihandzeichnen mit
den systemmäßigen Bezügen mit dem Schuljahre
1889/1900 zur Besetzung.

Ordnungsmäßig instruierte und auch mit
dem Nachweise der Eprachlenntnisse versehene,
an das t. l. Ministerium für Cultus und Unter«
richt gerichtete Newerbungsgesuche um dieselbe
sind längstens bis zum

10. August 1899
bei dem l. l. Landesschulrathc für Krain im
Dienstwege einzubringen.

Bewerber, welche noch nicht definitiv an«
gestellt sind, haben ein aMälliges Ansuchen um
Anrechnung der bisherigen Supplentendienftzeit
für die Stabilisierung sowie zum Zwecke der
Zuerkennung von Quinquennalzulagen innerhalb
des gesetzlich gestatteten Ausmaßes in dem Com-
petenzgesuche zu stellen.

tt. l . Landesschnlrath für Krain.
Laibach am 24. Ju l i 1899.

(297?) 3—3 ' Z. 10.916.

Diurnistenstelle.
Bei der gefertigten Behörde gelangt fofort,

eventuell vom 16. August d. I . an eine Diur»
mstenstelle mit einer monatlichen Entlohnung
von 30 st. zur Besetzung.

Reflectanten wollen ihre gehörig belegten
Gesuche ehestens Hieramts überreichen, eventuell
einsenden.

K. t. Bezirlshauptmannschast Stein am
28. Ju l i 1899.

(2956) 3 ^ 3 g. 950B.Tch. iN.
Kundmachung.

Vlinuendo L ic i ta t ion .
Für die Vergebung des Naues einer

ztveiclassigen Nollsschule i n H l . Kreuz
bei Landstrah findet
am 8. August um 10 Uhr v o r m i t t a g s
eine Minuendo-Licitation und Offertverhandlung
bei der t. l. Nezirlshauptmannschast Gurlfeld
statt.

Die Gesammtlosten d«s Baues betragen
9458 fi. 37 lr. Offerte können mündlich oder
schriftlich, jedoch nur gegen Erlag eines 5proc.
Radiums im Betrage von 473 fi. bis zum obigen
Tage hieramts eingebracht werden.

Pläne, Kostenvoranschläge und Baubeding«
nisse erliegen Hieramts zur Einsicht in den ge-
wohnlichen Amtsstunden.

K. l. Nezirlsschulrath Gurlfeld am 25. Jul i
1899.

(3028) 3t. 14.389.
Oki'kjnk IwIniZkll dlkßajntt

V Nuüo ikovv ln ält^e is «kc>̂  veö let nu^
300 uäov, odöui 2!>or inor«, teäu,j v »ini»!^
§ 17. 22k. ?. än5 30. inarca 1888. l. ärii. 7.2k.
zt. 33 8e3lH^ti l2 oäbrllncev (äelegatov) , lll
^iii ucl̂ e ix 3vo^« nreclin« voll^o; k wm-l«
priäe^o 2H8topui^i äeioäaMlcev v onein äte-
vi lu, iillllor äoloöuje^o skllou, o?.ir. pravila.

Xer v obäto^eöi^ pravilid olcra^nß kul-
uiZke bl2,ß2^uL v ravno oxnzüenem »luö^u
ni nobeulli cloloöed, treli», ^ili ^e primsrno
preclru^llöiti, oxie. i^poiniti.

V to »vrlio rllxpisu^e «e 3 teni po
ullH/.u c. lcr. cjyiielne vlacle 2 änü 23. ̂ unî », t. I.,
üt. 5195, odüui 2l)or

n» neäe i^o , clnii 6. a v ß u z t » 1899 l.
ob 11. uri clopoiciue v piskrno olcr^nk l»ol-
nis^y d1»8ll^tl6, N,u6ollovc> ät,. 86. ter «« po-

ucl« lcllllor tucli v»e <ielo6^2,lce, kateri iina^o
xavllrovanju poävrieue cielävce v »lu!ll>l.

(!. k r . ok l kM« zl»v»»»tvo
V Nuüolfovem, clliu 24. ^ulijll 1899.

(2986) 3—1 Z, 12,148.
Kundmachung.

I n Zirlnih, Gemeinde Zirlnih. ist die
Stelle einer Bezirlshebamme mit einer Jahres»
remuneration von 36 fl. aus der Bezirlscassa
zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind
bis 1. September l. I .

hieramts vorzulegen.
K. l. Nezirlshauptmannschast Loitsch am

26. Ju l i 1899.

5t. 12.148.

V lüerkniei, nliöink ^erliuiek, '̂« «Iüil>a
olirl^nL liu,!,iee, 2 letnn plH<!o 36 golli. i/.
okr^ne l i la^ne popoinili.

krn,vilno odloiene proönje n») se
60 1. »eptembr» t. l.

tuurkäno vioie.
d. icr. okrajno ^llv^r^tvo v Î ozateu änö

26. ^ulij» 1899.

(2979) 3—2 «^ Nl, î !l2 ux 1899.

Kundmachung.
Von Seite der l. l. Taba!'Haupt<Fabrit in Laibach wird hiemit zur Veräußerung von

nachverzeichneten Scaiten und Altmaterialien, und zwar:
200 Klg. Äastleinwand. verpackt in Vallen, Brutto für Netto,

2.400 . Drilch'Scart, ucrpackt in Ballen, Brutto für Netto,
400 » Hausleiuwllnd-Scart (ohne Fettscarte), verpackt iu Ballen, Brutto für N.ito,
2l̂ 0 » ^einen-Mfälle (Baumwolle ohne ssettscarte,. verpackt in Vallen, Brutto für Netto,

«.000 . Nupsen.Icart, Urrpackt in Ballen, Brutto sür Netto,
2.300 . Iule'Scart, verpackt in Ballcn, Brutto für Ne.to,

900 » Iuleliandel-Scart, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,
100 » Spagat-Scart, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,

3,200 . Stlick-Lcart, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,
52,000 . Holzstosfdeckel'Scart (Abjchnitzrl), bralin, umpackt in Ballen. Brutto für Netto,
2l,500 . Holzstoffdeckel.Ecart (Abschnitzel), grauweiß, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,

1.000 » Holzstoffdeckcl.Scan in Bogen, braun Ŝchmutzdeckel 70 x 100 <',»>), in Holzleisten
gebunden, für Buchbinder geeignet, Brutto für Netto,

520 » Cigarettenpapier-Scart, unrein, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,
4.400 » Papier Scart, fein, woiß, verpackt in Balle», Brutto für Netto,
8,800 » Papier<Scart, ordinär, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,

500 > Nohrstäbchen (für Korbflechter geeignet), unverpackt. Netto.
1.200 » WeisMcchabschnitzel von den Carton.Blechtammern. verpackt in Kisten, Brutto für Netto»

75 » Messingblech, allrs, unverpackt, Netto,
288 » Kupferblech, altes, verbrannt, unverpackt, Netto,
tt2<i » Zinkblech, altes, unverpackt, Netto,

1,070 . Eisenblech, altes, unverpackt, Netto,
3.540 » Schmiedeisen, altc» (Bandeisen und diverses Schmiedeisen), unverpackt, Netto,
2.570 » Gusseisen, unvcrbrannt, unverpackt, Netto,
7 950 » Gusseisen, verbrannt, unverpackt, Netto,

340 » Eisendrehspäne, unverpackt, Netto,
60 » Messiligdrehspiine, unverpackt, Netto,
45 » Mejsingdrahtgeslechte, alte, unverpackt, Netto,

300 , Messing, altes, unverpackt, Netto,
310 » Eisendraht, alt (von Papierballen stammend), unverpackt, Netto,

2.000 » Bruchglas, verpackt in alten Fasseln, Brutto für Netto,
eine schriftliche Eyncurreilzverhandlung ausgeschrieben.

Schriftliche, mit der Quittung bei einer l. t. Cassa über erlegt^ Kluroc. Vadium versehene
und mit einer Krone per Bogen gestempelte Offerte sind unter doppelt geschlossenen Couvert»,
von welchen das äußere die Adresse: «Au die l . t. Tabal<Haupt-FabriI in Laibach», das innere
die Bezeichnung: «Offert auf Abnahme von Scarten und Altmaterialien» zu enthalten habe",

b i s längsBens 16. A u g u s t 1 8 9 9 ,

10 Uhr vormittags bei der t. l. Taba^Hauftt-Fabril in Laibach einzubringen. .
Die Anbote lünne» entweder aus Abnahme einzelner Sorten ober der gesammten ^ " !,

lauten, doch müssen die angebotenen Preise in Ziffern und Buchstaben für jede einzelne So"
der ausgeschriebenen Artikel per Metercentner loco L a b a t ' H a u p t ' F a b r i l Laibach lauten,
nnd sind sogenannte Concretal'Anbote unzulässig und von der Annahme ausgeschlossen.

A. k. Gabak Kaupt - Isabrik.
Laibach am 22. Ju l i l899.

Kundmachung.
Bei der commissionellen Eröffnung der gewöhnlichen Retourbriefe vom I I . Halbjahr 1898 und der recommandierten vom I. Halbjahr 1898 wurden die in dem beigegebenen Ausweist'

näher angeführten Briefe ihres Wertinhaltes wegen nicht vernichtet. . .
Die betreffenden Ausgeber, welche diese Briese zurückzuerhalten wünschen, werden hiemit eingeladen, innerhalb drei Mona te vom Tage dieser Kundmachung ihr EigenthuinsreH

im Wege des bezüglichen Aufgablpostamtes oder unmittelbar bei der gefertigten l. l. Post« und Telegraphen «Direction geltend zu machen.

A. k. Uc>ft- nnö Telegraphen - Direction.
Trief t am 14. Juli 1899.

A u s w e i s k
über die gelegentlich der am 11., 12. und 13. Ju l i 1699 stattgefundenen commissionellen Eröffnung der recommandierten Retourbriefe des I. Halbjahres 1898 und der gewöhnlichen Netourbrme

des l l . Halbjahres 1896 vorgefundenn Geldbeträge und Wertgegenstände.

Name Name Vestimmungs- c> ^ . . Vkrt ^ ' Sonstiger ^ . .
Nr A u f a a b e o r t I n h a l t derRecom- A n m e r k u n g
Itr. nusgaveo r t ^ s Aufgebers des Adressaten ort ^ " s " l r " " " " ^ i o n ^ "

1 Giirz 3 ? C.N.50, ponle re»t»lite Torino 1 Cassaschein 5 10 Lire — — — 10 Lire gewöhnlicher Vrief

2 Lussinpiccolo Stranlino Maria j ^ ° ^ ^ ° , ^ " ) Trieft 1 Staatsnote k b st. 5 - 14

3 Laibach 4 ? Santner Elisabeth Klagensurt 4 Kronen 2 — 284 — —
. , ? ? .. / 1 Postsparcasse-Büchel l . «.n>älM!chtr«rie,,Hei°«"'
4 ? ? ^ ^ ^ Nr. 99.607 (Graz, Stadt) / 1 - - - " ,ch'ew1l°,°b vi»l!n«

5 Trieft 3 Vianello Lucia Nianello Ernesto ^ A u ? ! l Cassaschein î  2 Lire - - 219 2 Lire -

6 Polll 1 ? Prof. Szalvary New.Yorl 2 Banknoten ^ 10 sl. 20 — 49? — —
? Servola Mally Hermann H. C. Reinder Haag 1 Nanlnote jr l l) f l . 10 — b? __ ^ -

8 «ud»,!«w«. ' «»<chm,a Man, < S , ' H ^ . ! ^ ^ 2 , / ^ ? ^ , l " - °. -
9 Lussinpiccolo Scopinig Filomena Scopinig Federico E. Baltimore 1 Cassaschein k, 10 Dollars — — 7? io Dollar —

10 » ? Nucinich Antonio Santa F(> 1 Cassaschein k 10 Centavos — — 35 10 Centavos —
^1 Pyla 2 ? Hobatel Marie Pirnitz 1 Staatsnote i l ü st. h — 37 ^_ _-

12 Cervignano Pinco Antonio Tommasini Giuseppe ^ <^°Paol° / Ohrgehänge __ __ 198 ^ . ^_
13 M r z 1 Mosettig Teresina Silla Giovanni Trieft 1 Staatsnote î  5 f l . 5 — 353 — —
14 Trieft 1 Girtanna Leopolds Galcazzi Teresa Torino 1 Cassaschein k 10 Lire — — 136 10 Lire - - >.
15 Tlich ? ? Calligarich Gino Genova 2 Cassascheine z, 1 Lire — — ___ 2 Lire gewöhnlicher »r«»
16 St. Giovanni b. Trieft ? Pipa Franz ? 1 Staatsuote 5 5 fl. 5 - - __ . '
17 Tnest 1 Gneder Nice Leban Marietta Trieft l ^ C° 'sAAi" ä 1 L i« / - - - 3 Lire
18 Trieft 1 Hild Louise Ebenberger Walther Innsbruck 10 Stück Marien k 5 lr. — b0 — — » '
19 Laibach 1 ? Likozar Valentin ? 1 Staatsnole 5 5 st. 5 — — — . '
20 Trieft b Fürst Städter Amelia Trieft 10 Stück Marlen K 10 lr. 1 — — __ .
21 Laibach 1 ? Gg. Lindner Leipzig tt St. Nadfahrer.Ehrfnzsichen — — — ^ . . »

i Mehrere ungebrauchte Marlen, verschiedene Vocumente, Arbeitt», Dienstbücher und Militikpäjse.

T r i e f t am 14. Jul i 1899.

K. k. Post- und Telegraphen-Direction.
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U y g u g t e m i c l i i M l K i s CrediUnstitnt für Vericelirs-ünteriiefamuügen nad öffentliche Arbeiten.
Kiinciinacliiiiig-.

Bet der am 1. Auguat 1899 im Beigoin einen k. k. Notarg stattgehabten ttffontliohen
vtrlo«ung unterer 4% Obligationen (Schuldverschreibungen) wurdon goeogen:

1. von Obligationen (Schuldverschreibungen) Kategorie A die
Nummer 797 der Serie I und die

Nummern 11081, 11232, 11273, 11280, 11314, 11399, 12616, 12629,12662,
12682, 12687, 12814, 12849, 13422, 13686 der Serie II.

2. von Obligationen (Schuldverschreibungen) Kategorie B die
Nummer 253 der Serie I und die

Nummern 13, 100, 384, 463, 1436, 1810, 1958 der Serie I I .
Die KUckzuhlutitf der verlosten Titres erfolgt vom 1. Knbruar1000 ah für die obhezeichneten

stummem der Serie 1 mit je 10000 Kronen der im Ge»eUo vom 2. Auguiit 1892, R. (i. Bl. Nr. 12C,
»«gtitallUin Wahrung gloich siOoO Gulden 0. W., und für dio obboueiohnoten Nummern der Serie 11
m " Je äooo Kronen der obgodachton Währung glalch 1000 fl. 0. W., und «war berUgllch der Tor-
•rwahuteu Obligationen Kategorie A

in Wien bei unserer Hauptcassa und bei der Liquidatur der
Niederösterreichischen Escompte-Gesellschaft,

in Budapest bei der Vaterländischen Bank-Actien-Gesellschaft,
in Berlin bei den Herren Robert Warschauer & Co.,
in Frankfurt a/M. bei Herrn Jacob S. H. Stern, (3022)
in Hamburg bei den Herren Joh. Berenberg, Gossler & Co.

und bezüglich der ausgelosten Obligationen Kategorie B
in Wien bei unserer Hauptcassa und bei der Liquidatur der

Niederö8terreiohi8chen Escompte-Gesellsohaft.
. ,, Mit 1. Februar 1900 hurt die Verzinaung der gezogenen Obligationen auf; nach dem
. cebruar lttoo werden wir die auf die ohbezeichneten gezogiinnn Nummern entfall enden, in unierer

»•rwalirung hufindlichen Nominalbeträge — unbeschadet der dieiifalls jeweilig gellenden gesetzlichen
d« i i t a t u t a r i a o n u n Hostimmungun — bis ru doren Krhnhung durch die Berechtigten r.u (Inniten

r let*teron, und «war big auf woiterei mit zwei Percent p. a. vereinten.
Von den in den früher«* Terminen ausgelosten Obligationen sind keine Restanten ausstandig.
W i e n am l. August 189». j>er renvaHunguratlt.

^ _ ^ ^ ^ (Nachdruck wird nicht honoriert.)

(3017) 3 - 2 8. 5/99

Edict.
^ Von dem taij. lönigl. Kreisgerichte in
"udolfswert ist über das gesummte, wo
lmmer befindliche bewegliche, dann über
^l» m den Ländern, in welchen die
^oncurs-Ordnung vom 25. December 1868
M , gelegene unbewegliche Vermögen des
^rowtoülerten Handelsmannes M j o Do«
^ " " ,n Großoolina, Bezirl Landstraß,
«r Concurs eröffnet, zum Concurs-Com«
M ar der k. l. Bezirlsrichter Raimund
"olezalel mit dem Amtssitze zu Land-
^lah und zum einstweiligen Massever«
"alter der l. k. Notar Alexander Hudo-
verntt „ l Landstraß bestimmt worde,».
l , . ^ l e Gläubiger werden aufgefordert,
"" der zu diesem Ende auf
. ^ d e n 16. A u g u s t 1 8 9 9
^ Amtssitz« des Eoncurs-Commissars
ungeordneten Tagfahrt, unter Beibringung
^ ,.zur Bescheinigung ihrer Ansprüche
"enuchen Belege, über die Bestätigung
^einstwei len bestellten, oder über die
Kennung eines anderen Masseverwal-
ibv n> " " ^ Stellvertreters desselben
, f " ^schlage zu erstatten und die Wahl

lnez Gläubiger-Ausschusses vorzunehmen.
3» 3 "'"ben alle diejenigen, welche
ein ble gemeinschaftliche Concursmasse
e ^ S p r u c h als Concurs-Gläubiger
«yeven wollen, aufgefordert, ihre Förde«

"ngen, selbst wenn em Rechtsstreit darüber
°"h°ngig sew sollte,

v l s z u m ! i . S e p t e m b e r 1 8 9 9 ,
"" mesem Gerichte nach Vorschrift der
d"f Unordnung zur Vermeidung der in
»u?m angedrohten Rechtsnachtheile
«ur Anmeldung, und in der auf
v o r ^ . " 2 b . S e p t e m b e r 1 8 9 9 .
«"mittags Schlag 10 Uhr, vor dem
di«>v.. « ^°l"U"s!ar angeordneten Liqui-
w« ""gs°Tagfahrt zur Liquidierung und
"«ngbestlmmung zu bringen,
i« "en bei der allgemeinen Liquidie-
O l ^ »fahrt erschelnelwen angemeldeten
sr k W ^ / l ^ t d°s Recht zu, durch
^ ' ^ a h l an die Stelle des Masse-
p a l t e r s , seines Stellvertreters und der
2 ^ ? des Gläubiger.Ausschusses,
N«?« " " ^ n im Amte waren, andere
^ l m e n chres Vertrauens endgiltig zu

V a u f ^ « ^ " ' " " Veröffentlichungen im
das «,?». "^""Verfahrens werden durch
e^n" der -Laibacher Zeitung.

theilu«/.!?"^ericht Rudolfswert, Ab-
^ s ^ m ^ i . IM 1U99.

a

Dražbeni oklic.
o d v ^ i i f a h l e v a n J u d r - J o 8 i P a B's>ak,V e l m k » v Cerknici, bo
^ODolHnf 3

U°- a v K u » t a 1 8 9 9 ,
C i l n i J S -' Uri' Pri 8pOdaj »™-

^ ' S ö a vlož, st 24 kat obö. Begunje

Nepremiciiini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost, in
sicer: poalopju 600 gld., zemljisöu
265 gld., skupaj 865 gld.

Najmanjsi ponudek znaša 576 gld.
67 kr.; pod tern zneskom se ne pro-
daje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljisko-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v
izbi At. II, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuSčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom drazbe, ker bi «e sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremič-
nine .same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju slanujočega poobla-
Sčenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Radovljici,
odd. II, dne 15. juDija 1899.
(2989) ~ ~ E. 96/99"

Dražbeni oklic. 4-
Po zahtevanju Ane Ussar, posest-

nice iz Selc, zastopane po dr. Drago-
tinu Treo, odvetniku v Postojini, bo

d n e 2 3. a v g u s t a 1 8 9 9,
dopoldne ob 9. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi st. III, dražba
zemljišča vložek St. 44 kat. obč. Landol.

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, je določena vrednost na 730 gld.

Najmanjsi ponudek znasa 486 gld.
67 kr.; pod tern zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljisko-knjižni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike i. t. d.), smejo tisti, ki žele
kupiti, pregledati pri spodaj ozname-
njeni sodniji, v izbi St. I, med opra-
vilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuftčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremič-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujocega poobla-
Söenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Senožečah,
Odd. I, dn* 22. julija 1899.

(2819) E. 89/99
4.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Franceta Terlep iz

Klečet št. 1 bo
d n e 7. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji dražba nepremičnine
vlož. St. 24 kat. obč. Smihel.

Nepremicnini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
1529 gld.

Najmanjsi ponudek znaša 1020 gld.;
pod tern zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki ge
tičejo nepremičnine (zemljiftko-knjižni
izpi.sek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. <!.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuscale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
öetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremičnine
same.

0 nadaljnih dogodkih drazbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe* v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliSu spodaj oznarae-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujocega poobla-
Sčenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Zužem-
berku, odd. II, dne 4. julija 1899.

(2823) E. 264/99
9.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju g. Alberta Leicht,

trgovca v St. Pöltenu, zaslopanega po
g. dr. Ofnerju tarn, bo

d n e 9. s e p t e m b r a 189 9,
dopoldne ob polu 9. uri, pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi st.8,dražba
zemljisča vl. öt. 338 in 341 kat. obč.
Gabrovec.

Nepremičninama, ki ju je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
925 gld., in sicer vl. st. 338 na 835 gld.
in vl. st. 341 na 90 gld.

Najmanjfti ponudek znafta 617 gld.,
in sicer za vlož. ftt. 338 pr. 557 gld.,
za vlož. st. 341 pr. 60 gld.; pod tern
zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in list ine, ki se tičejo
nepremičnin (zemljisko-knjižni izpisek,
hipotekarni izpisek, izpisek iz katastra,
cenitvene zapisnike i. t. d.), smejo tisti,
ki žele kupiti, pregledati pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi st. 8, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuSčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
ßetkom drazbe, ker bi se sicer ne mogle
razveljavljati gledč nepremičnine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej r
sodnem kraju stanujocega poobla-
Sčenca za vroöbe.

Določitev dražbenega obroka je za-
znamovati v bremenskem listu vložkov
za nepremičnini, ki ju je prodati na
dražbi. . .

C. kr. okrajna sodnija v Methki,
odd. Ill, dne 10. julija 1899.

(2895) _E. 80/gg^

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Filipa Poljanßek»

hisnega posestnika v Idriji At. 280,
zastopanega po dr. Fran Horvatu,
c. kr. notarju v Idriji, bo

dne 2. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-

menjeni sodniji v izbi St. 1, dražba
zemljisča vl. St. 86 kat. obč. Žirovskivrh
s pritiklino vred, ki sestoji iz 1 lest-
vice.

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, je določena vrednost na
292 gld. 99 kr, pritiklini na 30 kr.

Najmanjsi ponudek znaäa 195 gld.
53 kr.; pod tern zneskom ae ne pro-
daje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tiöejo nepremičnine (zemljisko-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d) ,
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
st. 1, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripu&ale
drazbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledö nepremič-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepreuiičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujocega poobla-
fičenca za vročbe.

Dolocitev dražbenega obroka je
zaznamovati v bretneoskem listu
vlozka za neprerničnino, ki jo je pro-
dati na dražbi.

C. kr. okrajno sodisce v Idriji, dn6
18. julija 1899.

(3003) Finn. 170
Zadr. I. 50.

Razglas.
Objavlja se, da se je izvrSil v tu-

sodnem zadruftnem registru pri tvrdki

Posojilnica v Zagorja ob Savi,
registrovana zadruga z ne-

omejeno zavezo
vpis na izvanrednem občnem zboru
dne 25. junija 1899 na podlagi iz-
premenjenih pravil v načelstvo izvo-
ljenih namestnikov: Ivaoa Korbarja,
posestnika v Zagorju, in Frana Man-
delj, posestnika v Toplicah.

C. kr. deželna kot trgovinska sod-
nija v Ljubljani, odd. Ill, dne 28ega
julija 1899.

(2992) T. 1/98
5.

Razglas.
Od c. kr. okroznega sodiftča vRu-

dolfovem se 17. januvarja 1834 rojen
Anton Saftek, sin posestnika Mate via
Sasek in Neže Sasek rojene Judež
is Hriba St. 7 v zmislu § 8. postave
z dne 16. februvarja 1883, St. 2 drž.
zak., ker je dokazano, da je že vec
kot 30 let pogresan in ker je rok za
oglasitev in za poizvedbe o življenji
ali smrti Antona ftafleka 1. junija 1899
brezvspeSno pretekel, mrtvim proglatti
in se 26. april 1899 za dan fltnrti
doloci.

C. kr. okrožno sodiSöe v Kudolfo-
vem, odd ill, dne 25. julija 1899.

(2994) _PiH?/??-

Oklic.
S tusodnim sklepom z dn6 22ega

julija 1899, L. 2/99/3, potrjenim 8
sklepom c. kr. okroznega sodisöa v
Rudolfovem z dne 25. julija 1899 se
je Janez Ivančič iz Mladevine ftt 27,
66 let star, v zmislu § 273. o. d. z.
radi zapravljivosti stavil pod skrb-
nifttvo in istemu Jože Kukman iz
Gradenja ftt. 7 imenoval gkrbnikom.

G. kr. okrajno sodiftče v Novem-
mefttu, dne 28. julija 1899,
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Wohnung1

mit zwei Zimmern nebst Zugehür, ist Petera-
damm Nr. 65, I. Stöok, für den Novem-
ber-Termin zu vergeben.

Anzufragen beim Hauseigenthümer im
I. Stock. (2997) 3—3

Polanastrasse 26 sind za vermieten:

Eine Wohnung
mit zwei Zimmern sammt Zugehör für den
November-Termin und iHOH) ;5—3

zwei grosse, trockene jYlagazine
•ogleloh oder mit November-Termin.

Im Hause Franz Josef-Strasse 5,
II. 8took, ist ab November-Termin

eine Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Küche und
Zugehör, zu vermieten. (3001) 3—2

Anzufragen Hochparterre rechts.

Wohnung
mit drei Zimmern, Küche und Zugehör ist
TriesterStrasse 14, neben der Tabak-
Fabrik, pro November zu vermieten.

Ebendort ist ein (3029)

Garten zu verpachten, j
Wir empfehlen das

Kulmbacher -
- - jlllalzbier

pasteurisiert, in Flaschen
bekannt durch seine vorzüglichen

Wirkungen. (3007) 3

Kavčič & Lilleg
Preäerengasse. |

Sommersprossen I
beseitigt in 7 Tagen vollständig j

Dr. Mstoffs yorzlglicliß, nnscbäUiclie !

Ambraereme.
Echt nur in grün versiegelten Original-

(1534) gläschen a 8 0 kr. 48—46
Niederlagen in La lbaoh:

Adlerapotheke des M. Mardetschlägsr,
Apotheke des Jos. Mayr.

Alexander Radesich's
echtes metallinisches Putzpulver

jrillantinc"
znr Reinigung und zum Putzen aller

(2006) JÄetalle 26-11
in Paketen zu 62'/» Gramm zu haben bei

JL Stacol in Laibach.

Commis
wird sofort aufgenommen für
das Nürnberger-, Spiel-, Kur*'

und Wlrkwaren-Geschüft

Ernest Jeuniker
Laibach, Wienerstrasse Nr. 10.

"TUST
der Modewaren-Branche wird per 16. August
für angenehme, dauernde Stellung nach
Abbazia geiuoht. (3000) 3 - 3

Nur mit der Branche durchaus ver-
traute und im Arrangieren perfecte Bewer-
berinnen (christl. Confession) wollen ihre mit
Zeugnisabschriften und Photographie ver-
sehenen Offerte an W i l h e l m Klein,
AbbasU, XUlohattrass« 39, einsenden.

^ ^ -^ >— «
^ ^ ^ M Inäicktian- N r l l r » n l l u n ^ « n ä»» lr«l»1ll«»ve»«, a«r ^tl»u»uu^»<»r^»,»» u n s Ä»,

! » > > ^ ^ I V Hllcal!««!! !l,N!!utl3Ll,L^uoNül,^ llonltllntln-unc! ^mmll«>u»»»l «l!!<ll>^oli-

»llol-!nf!2!llt!<)n, I>>>>nlilt!<»i! von s!ot><«nn2öe!ll̂ msison, !><!<c>e in kio/o!-
i ^««lciinst« unä ckldii„llnn; N»,p!s«t!«n»upst2!'»t, >innum»t!«<>>!« wummern, 8U»»-

j b«i clul , ^ 1 ^ ^ " (1529)10-9

Lusers Touristenpflaster.
Das anerkannt beste Mittel

gogeu Hnhnoraii^eii, Selxvrlolen etc.
Haupt-Depot:

L Schwenks Apotheke, Wien-Meidling.
IHI st Touristen-

Man T - | l f l A | l 8 pflastur zu
verlange A i l l S v l 60 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei den Apothekern: M. Mardetachläger,
J. Mayr, Q. Plccoll. — In K r a l n b u r g : g . Šavnik. (Bf)7) 22

Hl ff Haasenstein ft Vogler j | I
•I (OTTO MAA8S) 11
II WIEN, Wallfischgasse 10 II
•H Prag« Ferdlnandatraase 87. II
II ADnoncea-Anflabrac für alle Zeltunoei der Welt. I I

Täglich dlrecte Expedition von Anzeigen, betreffend:
Associations-, Commanditär-, *

Agentur-, Personal-, Arbeiter-, Stellen-,
Wohnungs- und Kauf-Gesuche,

Geschäfts-Ver&nderungen, Waaren-Empfehlungen,
Submissionen, Versteigerungen, Ausverkäufe,

Speditionen, Bank-Emissionen, General-
versammlungen, und sonstigen Anzeigen, in denen der
Namo des Auftraggebers nicht genannt werden soll.

I» i

^^^^1 l Bg^^B^HJHHnHfl^^nX^B^^MIIl 111 I Bfl
•I Prompte, discrete, billige, reelle Be- III
II dienung unter Gewährung höchster III
•I Rabatte. Ill
•I Zeitungs-Katalog und Kostcnvoran- III
• • schlage, sowie II
•I zeitgemässe Annoncen -Entwürfe ••
•I gratis und franco. I I
III \ ^ ^ ü i e Entgegennahme von Offertbriefen SSf, | |
I l t W ^ X geschieht ohne Gebühren- V V ^ V ^ A U I
HKM^X berechnung. >V>VVÖÖÖ

Kundmachung.
I m abgelaufenen Monate J u l i 1 8 W nillrden bei der k r a m i -

scheu Sparcaffe von 1652 Parteien . . . . f l . 53ft .W2'V1
eingelegt und an 2783 Interessenten » 798.248'75
rnckbezahlt.

Vei dem P f a n d a m t e wurden im Monate J u l i 1363 Pfänder
gegeil Darlehen von fl. tt.12tt-—
eingelegt, und 1448 Pfänder mn » tt.7W'—
ausgelöst.

I m gleichen Monate des Vorjahres sind
1232 Pfänder um > 7.724'—
eingelegt uud 1107 Pfänder um » tt.252'-
ausgelöst worden.

Stand Ende Jul i 1899:
11.796 Pfänder mit > 84.264' —

Stand Ende I n l i 1898:
11.735 Pfänder mit 7 8 . 1 0 3 ' —

Laibach am 1. August 1899.

3030) Die Direction.

Ein.

möbliertes jVIonatzimmcr
ist Koasolstrasfle Nv. 26, II. Stook,
zu vermloten. ^842) ö

Im Hausn Kr. 9 Altar ifidvkt i"1

III. Etocks sind wcg.-n li b-Tsiodlung

uielirere EiHFicilaiüsilfi
darunter ein Schreibtisch, billig z« V9t
kaufen. (3016)_2--2_

"Vil la WettäcTT"
ist e ine W o h n u n g im I. Stock, bestehend
aus drei Zimmern sammt Zugehör, nif
1. November zu beziehen (Parteien nw
kleinen Kindern nicht erwünscht), und ei»

möbliertes Monatzimmer
sog le loh zu vermieten. (3035) 3—1

Auskünfte im II. Stock.

lisiGeiälticalF
ist GongreBaplatz Nr. 6 sogleloh oder
per 1. November zu vermieten.

(ao8fi) 8 - 1

Rathhausplatz E
Per 1. August oder 1. Novemt>er

lit eine (2903) 10- 8

Wohnung
prelswttrdlg zu vermieten. .

Anfragen an Helnrioh Kenda, B»*11'
hausplatz 17, erbeten.

Eingerichtetes

Spßzerei- * * *
• Geschäftsiocale

(«a, guter, alter Posten 5'2

ist sofort ZD vermißte!
Auskunft bei H. Halbeniteln^1"'

Lalbaoh, Peteridamm Nr. 39.

Photogr. Act-Modellstudieo
Naturaufn., weibl., männl. u. Kinderrnod.» •
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskop«"1

Cliansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. 6°»'
Einsend, v. 3, ö u. 10 II. Für NichtconV- fo»B
Betrag retour. Katalog für 20 kr. fraDCU<

Kunstverlag Bloch, KoS2rfc «f;

Privat-Gymnasium Sohol^
GRAZ, Grazbach-, Ecke Maigasse.

Oeffentliohkeitsreoht, staatsgiltige Zeugni»8J
•ausgezeichnetes Pensionat, eigene» Ha"»'
sehr gesunde Räumlichkeiten, aufmerksanjj»
gewissenhafte Pflege der Zöglinge, gute Lenr-
erfolge, massige Preise. Vollständige v e r

tretung der Eltern.
Pensionat auch in den Ferien geöffnet«

Unterricht für Nachtrags-.Wiederholuntfj*
und Aufnahmspriisungen wälirend der $etie'

Der Vorbereitungscurs zur Aufnah'"
prüfung in die 1. Classe der Mittelsc""1?.
beginnt am 1. August. (1877) 21—*___

(3027) 8. S / ^
Ü.

Edict.
Vom l. l. Landes- als lHoncursgerichlc

Laibach wird im (loncurse des Max illrnm,
Kaufmannes in Laibach, üder die vo
den Gläubigern bei der TagsatzllNg.""
2 l . l. M . erstatteten Aorjchläge der e > ^
weilen bestellt grwesme lloncursmail^
Verwalter Herr Dr. Franz Pap^z. Ädo^"
in Laibach, als Concuismasse.V'rwa^

dchnltiu bestätigt und Herr I . S- ^ " < ,
dilt, Kaufmann m Laibach, al« sein Vtt"
vertrettr, sowie die Heiren H"S" ^ ^
Heinrich Kenda und Iatob ttordll. K"
leute in Laibach, al« Gläubigecauszch"!'
bestellt.

K. l. Landesgericht Laibach, slbth '"'
am 3 1 . Ju l i 1U99.

Dr«a und «««l»z von I « . v'Kle^nmayrck Feb. Vamb«,ß.


